
1 
 

Allgemeine Verkaufsbedingungen der Firma TTI, Inc. 

Zweigniederlassung Deutschland 

General Conditions of Sale of TTI, Inc.  

Branch Office Germany 

§ 1 Allgemeines / Geltungsbereich 
 

1. Es gelten ausschließlich diese Allgemeinen Verkaufsbedingungen von TTI 

(AGB); entgegenstehende oder von diesen abweichende Bedingungen des 

Käufers erkennt TTI nicht an, es sei denn, TTI hat ausdrücklich und 

schriftlich ihrer Geltung zugestimmt. Entgegenstehenden oder von diesen 

AGB abweichenden Bedingungen des Käufers wird hiermit widersprochen. 

Die AGB von TTI behalten auch dann ihre Geltung für das jeweilige 

Rechtsgeschäft, wenn TTI in Kenntnis entgegenstehender oder von seinen AGB 

abweichender Bedingungen des Käufers die Lieferung an den Käufer 

vorbehaltlos ausführt. 

 

2. Ein Vertragsschluss scheitert nicht aneinander widersprechenden AGB. Soweit 

sich kollidierende AGB entsprechen, gilt das übereinstimmend Geregelte. 

Darüber hinaus gelten diejenigen Bedingungen von TTI als vereinbart, denen 

nicht widersprechende Bedingungen der AGB des Käufers gegenüberstehen. 

Jedoch werden die Bestimmungen der AGB des Käufers nicht 

Vertragsbestandteil, die nicht mit dem Inhalt der AGB von TTI übereinstimmen. 

In allen anderen Fällen gelten die Regelungen des deutschen Bürgerlichen 

Gesetzbuches (BGB). 

 

3. Von diesen AGB abweichende Vereinbarungen zwischen TTI und dem 

Käufer sind schriftlich niederzulegen. Die Aufhebung des 

Schriftformerfordernisses bedarf ebenfalls der Schriftform. 

 

4. TTI ist nur im B2B-Bereich als Händler tätig. Mit der Bestellung bestätigt 

der Kunde verbindlich, dass er gewerbsmäßig handelt; bei Kunden aus der 

Europäischen Union auch durch Übermittlung der Umsatzsteuer-ID. Die 

Verkaufsbedingungen von TTI gelten nur gegenüber Unternehmern (§ 14 

BGB), juristischen Personen des öffentlichen-Rechts und öffentlich-rechtliche 

Sondervermögen im Sinne von § 310 BGB. 

 

5. Sofern es sich um einen Kauf im Webshop von TTI handelt, gelten 

ausschließlich die spezifischen, dort hinterlegten Allgemeinen 

Verkaufsbedingungen für den Webshop der TTI, Inc., Zweigniederlassung 

Deutschland. 

 

§ 2 Annahme von Aufträgen 
 

Alle Aufträge für Waren und deren Änderungen müssen von einem 

ordnungsgemäß ermächtigten Vertreter von TTI in Textform angenommen 

werden. Eine fiktive Annahme, wonach nicht widersprochene Aufträge als 

angenommen gelten sollen, findet nicht statt. 

Einseitige Änderungen des Auftrags durch den Käufer sind nicht wirksam. 

 

§ 3 Rücktritt vom Vertrag / Stornierung von Aufträgen 
 

Von TTI angenommene Aufträge können nicht einseitig vom Käufer, sondern 

nur nach Genehmigung/Zustimmung in Textform von TTI storniert werden, 

ungeachtet des Grundes der Stornierung oder des Rücktritts und ohne 

Einschränkung der TTI demnach zustehenden Rechte bzw. Ansprüche auf 

Schadenersatz, soweit dem Vertragspartner nicht ein gesetzliches 

Rücktrittsrecht zusteht. Dem Käufer steht es frei, nachzuweisen, dass TTI kein 

Schaden oder ein niedrigerer Schaden entstanden ist, TTI steht es frei, einen 

höheren Schaden geltend zu machen. 

 

Sonderbestellungen von Waren, die üblicherweise nicht auf Lager sind oder 

nach Hersteller- oder Kundenspezifikation (z.B. NCNR) konfektioniert 

werden, können nicht storniert oder rückgängig gemacht werden. 

 

§ 4 Preise und Zahlungsbedingungen 
 

1. Sofern sich aus der Auftragsbestätigung nichts anderes ergibt, gelten die 

Preise von TTI ab Sitz von TTI bzw. ab Herstellungs- oder Lagerort, 

ausschließlich Verpackung und Transport; diese werden gesondert in 

Rechnung gestellt. Verpackungskosten sind auch dann vom Käufer zu tragen, 

wenn TTI die Verpackung auf Wunsch des Käufers zurücknimmt. 

 

2. Die gesetzliche Mehrwertsteuer ist nicht in den Preisen eingeschlossen; sie 

wird in jeweils gesetzlicher Höhe am Tag der Lieferung oder Leistung in 

der Rechnung gesondert ausgewiesen. 

 

1. General / Scope of application 
 

1. All sales shall be governed exclusively by these General Conditions of 

Sale of TTI (GTC). TTI does not recognize any terms and conditions of 

the purchaser that conflict with or deviate from these GTC unless TTI has 

expressly agreed to their validity in writing signed by both parties, 

whether physically or digitally to their applicability. Any terms and 

conditions of the purchaser that conflict or deviate from these GTC are 

hereby rejected. TTI’s GTC will remain valid for the respective legal 

transaction even if TTI, carries out the delivery to the purchaser without 

reservation in the knowledge that the Purchaser´s Terms and Conditions 

conflict or deviate from its GTC. 

 

2. The conclusion of a contract shall not fail due to conflicting GTC. Insofar 

as conflicting terms and conditions correspond, the agreed terms will 

apply. In addition, those Terms and Conditions of TTI that are not 

contradicted by conflicting terms and conditions of the purchaser’s general 

terms and conditions, will be deemed agreed. However, the provisions of 

the purchaser’s general terms and conditions that do not match the content 

of TTI’s GTC will not become part of the contract. In all other cases, the 

provisions of the German Civil Code [BGB] apply. 

 

3. Agreements between TTI and the Purchaser that deviate from these GTC 

must be made in writing (signed by both parties, whether physically or 

digitally). The waiver of the written form requirement must also be in 

writing 

 

4. TTI is a distributor only in the B2B sector. By placing an order the 

customer confirms bindingly that they are acting in a commercial capacity; 

for European Union customers also by transmitting their VAT ID. TTI’s 

Conditions of Sale only apply to companies (Section 14 of the German 

Civil Code [BGB]), legal entities under public law and special funds under 

public law as defined by Section 310 of the German Civil Code [BGB]. 

 

5. If the purchase is made in the TTI Webshop, the specific General 

Conditions of Sale for the Webshop of TTI, Inc., Subsidiary Germany, 

deposited in the Webshop will apply exclusively. 

 

2. Acceptance of orders 
 

All purchase orders and their changes must be accepted in text form by a duly 

authorized representative of TTI. A fictitious acceptance whereby unopposed 

orders are deemed to have been accepted does not take place. 

Unilateral changes to the order by the purchaser are ineffective. 

 

3. Contract rescission / order cancellation 
 

Orders accepted by TTI may not be cancelled unilaterally by the purchaser, 

but only with the approval/consent in text form of TTI, regardless of the 

reason for cancellation or rescission and without limitation of the rights 

and/or damage compensation claims to which TTI is thus entitled, unless the 

contracting party is entitled to a legal right of rescission. The purchaser shall 

be at liberty to prove that TTI did not incur any damages or that the damages 

incurred were lower; TTI is at liberty to claim higher damages. 

 

Special orders of merchandise that are not ordinarily in stock or are produced 

according to the manufacturer or customer specification (e.g. NCNR) cannot 

be cancelled or rescinded. 

 

4. Prices and terms of payment 
 

1. Unless otherwise indicated in the order confirmation, TTI’s prices shall    

be from TTI’s registered office or ex-factory (from manufacturer's site) or 

from warehouse site, exclusive of packaging and shipping, which shall be 

billed separately. Packaging costs are to be borne by the purchaser even if 

TTI takes back the packaging upon the purchaser’s request. 

 

2. The statutory value added tax is not included in the prices; it will be shown 

separately on the invoice at the statutory rate on the date of delivery or 

performance. 

 

3. The deduction of discounts requires separate written agreements. A 

unilateral discount deduction by the purchaser will not be recognized by 

TTI. 
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3. Der Abzug von Skonto bedarf gesonderter schriftlicher Vereinbarungen. Ein 

einseitiger Skontoabzug durch den Käufer wird von TTI nicht anerkannt. 

 

4. Der gesamte Bruttobetrag der Rechnung ist ohne Abzugsmöglichkeit 

innerhalb von 30 Tagen ab Rechnungsdatum zur Zahlung fällig. 

Zahlungsverzug beginnt 30 Tage nach Rechnungszugang, sofern nicht 

individuellvertraglich anders vereinbart. Für den Zeitpunkt der Zahlung 

ist der Eingang bei TTI entscheidend. Kommt der Käufer in Zahlungsverzug, 

so ist TTI berechtigt, Verzugszinsen zum jeweils geltenden gesetzlichen 

Verzugszinssatz in Höhe von 9 % p.a. über dem jeweiligen Basiszinssatz der 

Europäischen Zentralbank, § 288 Abs. 2 BGB, zu fordern. Falls TTI in der Lage 

ist, einen höheren Verzugsschaden nachzuweisen, ist TTI berechtigt, diesen 

geltend zu machen. Der Käufer ist jedoch berechtigt, TTI nachzuweisen, dass 

TTI als Folge des Zahlungsverzugs kein oder ein wesentlich geringerer 

Schaden entstanden ist. 

 

5. Der Käufer ist im Falle von Rückbelastungen verpflichtet, alle dadurch 

entstandenen Gebühren und Aufwendungen zu tragen. TTI kann alle vom 

Käufer erhaltenen Zahlungen gegen Verbindlichkeiten des Käufers gegenüber 

TTI aus diesem oder einem anderen Vorgang verrechnen, unabhängig von 

einem etwaig anderslautenden Verwendungszweck des Käufers. Die Annahme 

einer Teilzahlung stellt keinen Verzicht von TTI auf die gesamte Bezahlung aller 

für den Käufer dem Verkäufer gegenüber ausstehenden Beträge dar. 

 

6. TTI kann eine Lieferung auf Stundung zu jeder Zeit verweigern. Lieferungen, 

die an den Käufer gegen Zahlung bei Lieferung oder Ähnliches 

vorgenommen werden, unterliegen diesen Verkaufsbedingungen. 

 

7. Der Käufer kann gegenüber Forderungen der TTI die Aufrechnung nur erklären, 

wenn seine Gegenansprüche rechtskräftig festgestellt, unbestritten oder von 

TTI anerkannt sind. 

 

8. Wenn anderweitig nicht Entgegenstehendes vereinbart wird, behält sich TTI 

das Recht vor, den Verkaufspreis für bei TTI bestellte Waren einseitig zu 

erhöhen, wenn sich die Kosten für TTI durch Preiserhöhungen von Lieferanten 

der TTI, auch aufgrund von Währungsschwankungen, erhöhen und der 

Versand der Waren ab Sitz TTI noch nicht erfolgt ist. Im Falle einer 

Preiserhöhung durch den Lieferanten wird der dem Käufer gegenüber 

genannte Verkaufspreis um den gleichen Prozentsatz erhöht, um den die Kosten 

von TTI für die Waren durch die Preiserhöhung des Lieferanten gestiegen sind. 

 

9. Alle Produkte, die von einem Originalhersteller ("OCM") als "Allocated" oder 

"Market constrained" eingestuft sind oder werden, unterliegen einer 

Preisüberprüfung und -revision und/oder einer Streichung aus dem Vertrag. 

Wenn die Produktlieferung von TTI im Rahmen dieser Vereinbarung 

zugewiesen/beschränkt wird und TTI nicht in der Lage ist, die gesamte 

bestellte Produktmenge an den Käufer zu liefern, wird TTI sich nach besten 

Kräften bemühen, dem Käufer die verfügbaren Produktmengen zu liefern. TTI 

wird den Käufer so rechtzeitig wie möglich informieren. 

§ 5 Lieferzeit, Lieferung und Gefahrübergang 
 

1. TTI ist lediglich verpflichtet, erst nach Abklärung aller technischen Fragen 

zu liefern. Sofern Waren nach Kundenspezifikationen zu fertigen sind, ist TTI 

nicht vor endgültiger Produktionsfreigabe durch den Käufer zur Fertigung und 

Lieferung verpflichtet. Dies gilt nicht für die Produktion und Lieferung von 

Waren nach Herstellerspezifikation.  Dies setzt die rechtzeitige 

ordnungsgemäße Erfüllung sämtlicher vereinbarten und sonstigen 

Verpflichtungen des Käufers voraus. 

 

2. Die Angabe von Lieferzeiten durch TTI ist unverbindlich, sofern sie nicht 

ausdrücklich in Textform als verbindlich gekennzeichnet sind. 

 

3. Die Gefahr des zufälligen Untergangs und der zufälligen Verschlechterung 

der Ware geht spätestens mit der Übergabe auf den Käufer über. Beim 

Versendungskauf geht jedoch die Gefahr des zufälligen Untergangs und 

der zufälligen Verschlechterung der Ware sowie die Verzögerungsgefahr 

bereits mit Auslieferung der Ware an den Spediteur, den Frachtführer oder 

der sonst zur Ausführung der Versendung bestimmten Person oder Anstalt 

über. Soweit eine Abnahme vereinbart ist, ist diese für den 

Gefahrübergang maßgebend. Auch im Übrigen gelten für eine vereinbarte 

Abnahme die gesetzlichen Vorschriften des Werkvertragsrechts bzw. des 

Werklieferungsvertragsrechts entsprechend. Der Übergabe bzw. Abnahme 

steht es gleich, wenn der Käufer im Verzug der Annahme ist.  

 

4. Kommt der Käufer in Annahmeverzug oder verletzt er sonstige 

Mitwirkungspflichten, so ist TTI berechtigt, den TTI daraus entstehenden 

Schaden, einschließlich etwaiger Mehraufwendungen, zu verlangen. In 

diesem Fall geht auch die Gefahr eines zufälligen Untergangs oder einer 

zufälligen Verschlechterung der Kaufsache in dem Zeitpunkt auf den Käufer 

über, in dem dieser in Annahmeverzug geraten ist. Der Käufer kommt auch in 

Annahmeverzug und haftet für den zufälligen Untergang der Waren, wenn er 

durch höhere Gewalt an der Annahme gehindert ist. Höhere Gewalt auf Seiten 

des Käufers berechtigen diesen nicht zum Rücktritt oder befreien ihn von der 

Abnahmeverpflichtung. 

 

4. The total gross invoice amount is due for payment without deduction 

within 30 days of the invoice date. Default in payment begins 30 days after 

receipt of the invoice, unless otherwise agreed in an individual contract. 

the date of payment shall be the date of receipt by TTI. If the purchaser is 

in payment arrears, TTI is entitled to claim default interest at the applicable 

statutory default interest rate of 9% p.a. above the respective base interest 

rate of the European Central Bank, section 288 II BGB). If TTI is able to 

prove higher damages due to delay, it shall be entitled to assert them. 

However, the purchaser shall be entitled, to prove to TTI that TTI has 

incurred no or substantially less damage as a consequence of the default 

in payment. 

 

5. In the event of a charge-back or a declined payment, the purchaser must 

pay all fees and expenses incurred as a result. TTI may set off all payments 

received from the purchaser against the purchaser’s liabilities towards TTI 

arising from this or any other transaction, regardless of any other purpose 

of purchaser. The acceptance of a partial payment does not constitute a 

waiver by TTI of the entire payment of all outstanding amounts owed by 

the purchaser to the seller. 

 

6. TTI may refuse to supply merchandise on deferral of payment at any time.  

Deliveries made to the purchaser against payment on delivery or similar 

are subject to these Terms and Conditions of Sale. 

 

7. The purchaser may declare offsetting against TTI´s claims only if it’s 

counterclaims have been legally established, are undisputed, or have been 

acknowledged by TTI. 

 

8. Unless otherwise agreed, TTI reserves the right to unilaterally increase the 

sales price for merchandise ordered from TTI if TTI’s costs rise due to 

price increases by TTI’s suppliers, including due to  currency fluctuations, 

and if the merchandise has not yet been shipped from TTI’s  headquarters. 

In the event of a price increase by the suppliers, the selling price quoted to 

the purchaser will be increased by the same percentage by which TTI’s 

costs for the merchandise have increased due to the Supplier´s price 

increase. 

 

9. All merchandise that is classified as or becomes classified as “Allocated” 

or “Market Constrained” by an Original Component Manufacturer 

(“OCM”) will be subject to price review and revision and/or removal from 

the Agreement. If the TTI’s supply of Product hereunder becomes 

allocated/constrained and TTI is unable to ship the full quantity of 

merchandise to the purchaser as ordered, TTI shall use its best efforts to 

deliver available quantities of merchandise to the Purchaser. TTI will 

inform the purchaser as soon as possible. 

5. Delivery time, delivery and transfer of risk 
 

1. TTI is obligated solely to deliver merchandise only after clarification of 

all technical matters. If the merchandise is to be manufactured according 

to the customer’s specifications, TTI is not obligated to manufacture and 

deliver until final production release by the purchaser. This does not apply 

to the production and delivery of merchandise according to 

manufacturer’s specifications.  This requires the timely and proper 

fulfillment of all agreed and other obligations of the Purchaser. 

 

2. The indication of delivery times by TTI is non-binding, unless they are 

expressly marked as binding in text form. 

 

3. The risk of accidental loss and accidental damage of the merchandise shall 

pass to the purchaser at the latest upon handover. In the case of sale by 

dispatch, however, the risk of accidental loss and accidental damage of the 

merchandise as well as the risk of delay shall pass upon delivery of the 

merchandise to the forwarding agent, the carrier or any other person or 

institution designated to carry out the shipment. If acceptance has been 

agreed, this shall be decisive for the transfer of risk. In all other respects, the 

statutory provisions of the law on contracts for work and services shall also 

apply mutatis mutandis to an agreed acceptance. Hand-over and/or 

acceptance shall be equivalent if the purchaser is in default of acceptance. 

 

4. If the purchaser is in default of acceptance or violates other obligations to 

cooperate, TTI is entitled to demand compensation for the resulting 

damages, including any additional expenses. In this case, the risk of 

accidental loss or accidental damage of the merchandise will also be 

transferred to the purchaser at the time at which the purchaser is in default 

of acceptance. Likewise, the purchaser shall be in default of acceptance 

and liable for the accidental loss of the merchandise if it is prevented from 

accepting the merchandise due to Force Majeure. Force Majeure on the 

side of the purchaser shall not entitle it to rescind the contract or release it 

from the obligation to accept delivery. 

 

5. TTI is not responsible for any delay in delivery or performance due to 

reasons beyond its control. Such reasons include - without limitation – 

Force Majeure, actions taken or refrained from by the purchaser or by civil 
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5. TTI ist nicht verantwortlich für einen Liefer- oder Leistungsverzug, wenn die 

Gründe dafür nicht von ihr zu vertreten sind. Zu diesen Gründen gehören 

uneingeschränkt höhere Gewalt, Handlung oder Unterlassung des Käufers, von 

zivilen oder militärischen Behörden, Feuer, Streik, Epidemien, 

Quarantänebestimmungen, Naturkatastrophen wie Überschwemmungen, 

Erdbeben, Aufruhr, Krieg, Transportverzögerungen usw., mangelnde 

Selbstbelieferung von TTI wegen Engpässen in der Herstellungs- oder 

Lieferkette, Unmöglichkeit des Bezuges der Ware aus den handelsüblichen 

Quellen, Leistungsstörungen oder Verzögerungen bei Lieferanten von TTI oder 

die Unmöglichkeit, Arbeitskräfte, Material oder Betriebsstoffe zu erhalten. Bei 

einer Verzögerung wird der gegebenenfalls vertraglich vereinbarte Liefertermin 

um den Zeitraum verlängert, der dem Zeitverlust einer solchen Verzögerung 

entspricht, ohne dass dadurch Schadensersatzpflichten bzw. Vertragsstrafen 

für TTI entstehen. Dieser Haftungsausschluss gilt nicht im Fall der 

Beeinträchtigung von Leib, Leben und/oder Gesundheit. 

 

6. TTI ist berechtigt, die Lieferung zu verweigern oder zu verzögern, wenn der 

Käufer fällige Zahlungen nicht umgehend an TTI leistet, gleich ob diese aus 

derselben vertraglichen Beziehung mit TTI oder einer anderen resultieren. 

 

7. TTI kann die Waren innerhalb der in dem entsprechenden Auftrag festgelegten 

Frist zu jeder beliebigen Zeit oder in mehreren Teillieferungen liefern. 

 

8. Alle angegebenen Preise und Warenlieferungen erfolgen „Frei Frachtführer“ 

(FCA Incoterms 2020) ab dem europäischen Lager von TTI in Gernlinden bei 

München, oder Herstellungsort, sofern nicht schriftlich etwas anderes vereinbart 

wurde. Dies bedeutet, dass insbesondere die gesetzliche Regelung des 

Versendungskaufes gemäß § 447 BGB gilt. Dies bedeutet, dass der Käufer von 

dem Zeitpunkt an, an dem die Waren den Herstellungs- oder Lagerort verlassen 

haben, alle Kosten und Gefahren des Verlustes oder der Beschädigung zu tragen 

hat. Das Eigentumsrecht an den Waren, vorbehaltlich der Regelungen in 

Paragraph 9, und das Risiko des Verlustes, der Beschädigung und des zufälligen 

Untergangs gehen bei Übergabe der Waren durch TTI an den Frachtführer zum 

Versand auf den Käufer über. Vorbehaltlich einer anderslautenden schriftlichen 

Genehmigung von TTI zahlt der Käufer alle Fracht- und Versandkosten sowie 

eventuelle Versicherungsprämien für den Versand der Waren. Wenn der Käufer 

keine anderslautende Anweisung gibt, kann TTI den Frachtführer, die Versandart 

und den Transportweg selbst bestimmen. 

 

9. Lieferungen an eine Destination außerhalb der liefernden Region (Einteilung von 

TTI nach North America, EMEA und APAC) setzen einen Mindestauftragswert 

von EUR 200,-- oder USD 250,-- sowie einen Mindestwert je „line“ von EUR 

25,00 oder USD 25,00 voraus. 

 

§ 6 Transportversicherungen 
 

Sofern der Käufer dies bei Auftragserteilung ausdrücklich wünscht, wird TTI die 

Lieferung durch eine Transportversicherung eindecken; die insoweit anfallenden 

Kosten trägt der Käufer. 

 

§ 7 Mängelgewährleistung 
 

1. Die Gewährleistungsrechte des Käufers setzen voraus, dass dieser seinen 

nach §§ 377, 381 HGB geschuldeten Untersuchungs- und Rügeobliegenheiten 

nachgekommen ist. Der Käufer hat die Ware vollständig zu untersuchen, 

unabhängig davon, ob die Lieferung für den Käufer nur ein Durchgangsgeschäft 

darstellt. Die Ware gilt als vom Käufer angenommen, wenn er nicht innerhalb 

einer angemessenen Frist ihre Annahme verweigert hat. Diese Frist beträgt 10 

Tage ab Erhalt der Ware. TTI verzichtet nicht auf die Einrede der verspäteten 

Mängelrüge. Ansprüche aus einem Lieferverzug sind ausgeschlossen, es sei denn, 

sie werden vor Erhalt der Waren gestellt. Die Annahme der Ware stellt einen 

Verzicht auf jedweden Anspruch aufgrund eines Lieferverzuges dar. 

Rücksendungen werden nur dann akzeptiert, wenn zuvor die entsprechende 

Genehmigung „Return material authorisation" von TTI eingeholt wurde. Die 

Rückgabe der Waren in der Originalverpackung muss nach den Anweisungen 

der Stelle erfolgen, die die oben genannte Genehmigung ausgestellt hat. Die 

Rückgabe von Waren in elektrostatischer Verpackung wird nur dann 

akzeptiert, wenn diese Verpackung nicht geöffnet wurde. 

 

2. Grundlage der Mängelhaftung ist vor allem die über die Beschaffenheit 

und die vorausgesetzte Verwendung der Ware (einschließlich Zubehör und 

Anleitungen) getroffene Vereinbarung, sofern vorhanden. Als 

Beschaffenheitsvereinbarung in diesem Sinne gelten alle 

Produktbeschreibungen und Herstellerangaben, die Gegenstand des 

einzelnen Vertrages sind oder von TTI (insbesondere in Katalogen oder 

auf der Internet-Homepage) zum Zeitpunkt des Vertragsschlusses 

öffentlich bekannt gemacht waren. Soweit die Beschaffenheit nicht 

vereinbart wurde, ist nach der gesetzlichen Regelung zu beurteilen, ob ein 

Mangel vorliegt oder nicht (§ 434 Abs. 3 BGB). Öffentliche Äußerungen 

des Herstellers oder in seinem Auftrag insbesondere in der Werbung oder 

auf dem Etikett der Ware gehen dabei Äußerungen sonstiger Dritter vor. 

 

3. TTI schließt jedwede Gewährleistung der an den Käufer verkauften Waren 

ebenso wie die Zusicherung über deren Eignung für besondere Zwecke, soweit 

gesetzlich zulässig, aus. TTI ist damit einverstanden, an den Käufer sämtliche 

or military authorities, fire, strike, epidemics, quarantine regulations, 

natural disasters such as floods, earthquakes,  riots, war, transportation 

delays etc., lack of supply of  TTI´s suppliers due to bottlenecks in the 

manufacturing  or supply chain, the impossibility to  purchase the 

merchandise from the usual commercial sources, performance disruptions 

or delays at TTI’s suppliers or the inability to obtain labor, materials or 

supplies. In the event of a delay, the contractually agreed delivery date will 

be extended by the period corresponding to the time lost due to such delay, 

without TTI incurring any liability for damages or contractual penalties. 

This exclusion of liability does not apply in the event of impairment to 

body, life and/or health.  

 

6. TTI is entitled to refuse or delay the delivery of merchandise if the 

purchaser fails to make payments due to TTI, regardless of whether such 

amounts are the result of the same or another contractual relationship with 

TTI. 

 

7. TTI may deliver the merchandise at any time or in several partial deliveries 

within the period specified in the respective order. 

 

8. All prices quoted and merchandise shipped are delivered Free Carrier 

(FCA - Incoterms 2020) from TTI´s warehouse in Gernlinden near 

Munich, or the Manufacturer´s place (for drop-shipped products), unless 

otherwise agreed upon in writing. This means in particular that the 

statutory regulations of sale by dispatch in accordance with Section 447 of 

the German Civil Code [BGB] applies. This means that the purchaser must 

bear all expenses and risk of loss or damage from the time at which the 

merchandise leaves the warehouse or the place of manufacture. Title to the 

merchandise, subject to the provisions in paragraph 9, and the risk of loss, 

damage and accidental destruction pass to the purchaser when TTI hands 

over the merchandise to the carrier for shipment. Unless otherwise 

authorized in writing by TTI, the purchaser will pay all freight and 

shipping costs, as well as any applicable insurance premiums for shipment 

of the merchandise. Unless the purchaser instructs otherwise, TTI may 

select the carrier, shipping method and transportation route itself. 

 

9. Deliveries to destinations outside the delivering region (classification by 

TTI into North America, EMEA and APAC) require a minimum order 

value of EUR 200.00 or USD 250.00 and a minimum value per “line” of 

EUR 25.00 or USD 25.00.  

 

6. Transport insurance 
 

If expressly so requested by the purchaser when placing the order, TTI will 

provide transport insurance coverage for the merchandise shipment; the costs 

incurred in this respect will be paid by the purchaser. 

 

7. Warranty for defects 
 

1. The purchaser’s rights under the warranty require that the purchaser has 

properly fulfilled its inspection and notification obligations under 

Sections 377, 381 of the German Commercial Code [HGB]. The 

purchaser must inspect the merchandise entirely, irrespective of whether 

the delivery only constitutes a transit transaction for the purchaser. that 

the merchandise shall be deemed to have been accepted by the purchaser 

if it has not refused acceptance within a reasonable period of time. Such 

period is 10 days from receipt of the merchandise. TTI does not waive its 

right of objection of late notification of defects. Claims due to delay in 

delivery are excluded unless they are made prior to receipt of the 

merchandise. Merchandise acceptance constitutes a waiver of any claim 

due to delay in delivery. Return shipments will only be accepted if a 

“Return Material Authorization” has been obtained from TTI in advance. 

Merchandise must be returned in the original packaging according to the 

instructions of the office that issued the aforementioned authorization. 

The return of merchandise in electrostatic packaging will only be accepted 

if such packaging has not been opened. 
 

2. The basis for liability for defects is above all the agreements made 

regarding the quality and the intended use of the merchandise (including 

accessories and instructions), if available. All product descriptions and 

manufacturer's specifications which that are the subject of the individual 

contract or were made public by TTI (in particular in catalogs or on the 

Internet homepage) at the time of the conclusion of the contract are 

considered an agreement on quality in this sense. Insofar as the quality 

was not agreed, it is to be assessed according to the legal regulation 

whether a defect exists or not (§ 434 Para. 3 BGB). Public statements 

made by the manufacturer or on its behalf, in particular in advertising or 

on the label of the merchandise, take precedence over statements made by 

other third parties. 
 
3. To the extent permitted by law, TTI disclaims any warranty for 

merchandise sold to the purchaser, as well as any warranty of fitness for a 

particular purpose. TTI agrees to assign to the purchaser any transferable 

warranties received by TTI from the manufacturer of the merchandise sold 

https://beck-online.beck.de/?typ=reference&y=100&g=BGB&p=434
https://beck-online.beck.de/?typ=reference&y=100&g=BGB&p=434&x=3
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übertragbaren Gewährleistungen zu übertragen, die TTI von dem Hersteller 

der an den Käufer veräußerten Waren erhalten hat. Von TTI vorgenommene 

Wertschöpfungsarbeiten entsprechen den anwendbaren Spezifikationen des 

Käufers für Arbeiten dieser Art. 

 

4.  Sofern TTI zur Gewährleistung verpflichtet ist, beträgt abweichend 

von § 438 Abs. 1 Nr. 3 BGB  die allgemeine Verjährungsfrist für 

Ansprüche aus Sach- und Rechtsmängeln ein Jahr ab Ablieferung. Soweit 

eine Abnahme vereinbart ist, beginnt die Verjährung mit der Abnahme.  

Die vorstehenden Verjährungsfristen gelten auch für vertragliche und 

außervertragliche Schadensersatzansprüche des Käufers, die auf einem 

Mangel der Ware beruhen, es sei denn die Anwendung der regelmäßigen 

gesetzlichen Verjährung (§§ 195, 199 BGB) würde im Einzelfall zu einer 

kürzeren Verjährung führen. Schadensersatzansprüche des Käufers nach 

dem Produkthaftungsgesetz verjähren ausschließlich nach den 

gesetzlichen Verjährungsfristen. Eine Hemmung oder ein Neubeginn der 

Verjährungsfristen ist ausgeschlossen. 

 

5. TTI ist nicht verpflichtet, über den Gewährleistungsrahmen hinaus Waren 

vorzuhalten oder zu beschaffen. Insbesondere ist TTI nicht zur Vorhaltung 

eventueller Ersatzteile verpflichtet. TTI ist auch nicht verpflichtet, Waren für die 

gesamte Lebensdauer der Produkte des Käufers oder eines integrierten 

Teilsystems zu liefern. 

 

6. Soweit ein von TTI zu vertretender Mangel der Kaufsache vorliegt, ist TTI nach 

seiner Wahl zur Mängelbeseitigung oder zur Ersatzlieferung berechtigt. Im 

Falle der Mängelbeseitigung ist TTI verpflichtet, die zum Zweck der 

Mängelbeseitigung erforderlichen Aufwendungen zu tragen, soweit sich 

diese nicht dadurch erhöhen, dass die Kaufsache nach einem anderen Ort 

als dem Erfüllungsort verbracht wurde. TTI verzichtet nicht auf das Recht zur 

Nachbesserung, auch wenn das Geschäft für den Käufer ein dringendes ist. 

Die Nachbesserung und/oder die Mängelgewährleistung beinhaltet weder die 

Aufwendungen für den Ausbau der mangelhaften Sache noch die 

Aufwendungen für den erneuten Einbau, TTI trägt diese Kosten nicht, § 439 

Abs. 3 BGB wird insoweit ausdrücklich abbedungen. 

 

7. Soweit sich nachstehend einschließlich unten § 8 nichts anderes ergibt, sind 

weitergehende Ansprüche des Käufers, gleich aus welchem Rechtsgrund, 

ausgeschlossen. TTI haftet deshalb nicht für Schäden, die nicht am 

Liefergegenstand selbst entstanden sind; insbesondere haftet TTI nicht für 

entgangenen Gewinn oder sonstige Vermögensschäden des Käufers. TTI ist 

in keinem Fall haftbar für mittelbare Neben- oder Folgeschäden. 

 

8. Die Entschädigung des Käufers, aufgrund einer Forderung seinerseits ist 

ungeachtet der Art der Forderung entweder aufgrund einer Gewährleistung 

oder aus dem Vertrag auf den von ihm für die Waren gezahlten Kaufpreis 

beschränkt. Insbesondere sind Ansprüche des Käufers auf 

Aufwendungsersatz gem. § 445a Abs. 1 BGB  ausgeschlossen, es sei 
denn, der letzte Vertrag in der Lieferkette ist ein Verbrauchsgüterkauf 

(§§ 478, 474 BGB) oder ein Verbrauchervertrag über die Bereitstellung 

digitaler Produkte (§§ 445c S. 2, 327 Abs. 5, 327 u BGB). Ansprüche des 

Käufers auf Schadensersatz oder Ersatz vergeblicher Aufwendungen 

(§ 284 BGB) bestehen auch bei Mängeln der Ware nur nach Maßgabe 

nachfolgender Unterpunkte 9 und 10. 

 

9. Die zum Zweck der Prüfung und Nacherfüllung erforderlichen 

Aufwendungen, insbesondere Transport-, Wege-, Arbeits- und 

Materialkosten sowie ggf. Aus- und Einbaukosten tragen bzw. erstattet 
TTI nach Maßgabe der gesetzlichen Regelung und diesen 

Verkaufsbedingungen, wenn tatsächlich ein Mangel vorliegt. Andernfalls 

kann TTI vom Käufer die aus dem unberechtigten 

Mangelbeseitigungsverlangen entstandenen Kosten ersetzt verlangen, 

wenn der Käufer wusste oder hätte erkennen können, dass tatsächlich kein 

Mangel vorliegt. 

 

10.  In dringenden Fällen, z.B. bei Gefährdung der Betriebssicherheit oder zur 

Abwehr unverhältnismäßiger Schäden, hat der Käufer das Recht, den 

Mangel selbst zu beseitigen und von TTI Ersatz der hierzu objektiv 
erforderlichen Aufwendungen zu verlangen. Von einer derartigen 

Selbstvornahme ist TTI unverzüglich, nach Möglichkeit vorher, zu 

benachrichtigen. Das Selbstvornahmerecht besteht nicht, wenn TTI 

berechtigt wäre, eine entsprechende Nacherfüllung nach den gesetzlichen 

Vorschriften zu verweigern. 

 

11.  In allen Fällen unberührt bleiben die gesetzlichen Bestimmungen über den 

Verbrauchsgüterkauf (§§ 474 ff. BGB) und die Rechte des Käufers aus 

gesondert abgegebenen Garantien insbesondere seitens des Herstellers. 

 

12.  Alle Schadensersatzansprüche verjähren nach einem Jahr, sofern dies 

nicht gegen geltendes Recht verstößt.  

§ 8 Gesamthaftung 
 

1. Eine weitere Haftung auf Schadensersatz ist, ohne Rücksicht auf die 

Rechtsnatur des geltend gemachten Anspruchs, ausgeschlossen. Dies gilt 

nicht für Verletzungen des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit, soweit 

diese Verletzungen auf einer vorsätzlichen oder fahrlässigen 

to the purchaser. Value-Added work performed by TTI will conform to the 

purchaser’s applicable specifications for such work. 

 

4.  Insofar as TTI is obliged to provide a warranty, the general limitation 

period for claims arising from material defects and defects of title shall be 

one year from delivery, in deviation from § 438 para. 1 no. 3 BGB. If 

acceptance has been agreed, the limitation period shall commence upon 

acceptance.  The above limitation periods shall also apply to contractual 

and non-contractual claims for damages of the purchaser based on a defect 

of the merchandise, unless the application of the regular statutory 

limitation period (Sections §§195, 199 BGB) would lead to a shorter 

limitation period in individual cases. Claims for damages by the purchaser 

under the Product Liability Act shall become time-barred exclusively in 

accordance with the statutory limitation periods. Suspension or resumption 

of the limitation periods is excluded. 

 

5. TTI is not obliged to provide or procure merchandise beyond the scope of 

warranty. In particular, TTI is not obliged to provide any spare parts. TTI 

is also not obliged to provide merchandise for the life of the Buyer’s 

products or any integrated subsystem. 

 

6.  If the purchased merchandise has a defect for which TTI is responsible, 

TTI is entitled, at its discretion, to remedy the defect or provide a 

replacement delivery. In the event of defect correction of the product, TTI 

is obligated to bear the expenses necessary for the purpose defect 

rectification of the delivered product, insofar as such costs are not 

increased by the fact that the merchandise was moved to a location other 

than the place of fulfillment. TTI will not waive the right to rectification, 

even if the transaction is urgent for the purchaser. The rectification of 

defects and/or the warranty for defects does not include the expenses for 

the removal of the defect item, or the expenses for its reinstallation. TTI 

will not bear these costs; Section 439, Paragraph 3 of the German Civil 

Code is expressly waived in this respect. 

 

7. Unless otherwise stated further down, including § 8 below, further claims 

by the purchaser, regardless of their legal grounds, are excluded. TTI is 

therefore not liable for damages that did not occur to the item itself; in 

particular, TTI is not liable for loss of profit or other financial losses to the 

purchaser. TTI is in no case liable for indirect, incidental or consequential 

damages. 

 

8. The Purchaser´s compensation due to a claim on its part is limited to the 

purchase price paid by it for the merchandise, irrespective of the nature of 

the claim, either under warranty or under the contract. In particular, claims 
by the purchaser for reimbursement of expenses pursuant to Section 445a 

(1) BGB are excluded, unless the last contract in the supply chain is a 

consumer merchandise purchase (Sections 478, 474 BGB) or a consumer 

contract for the provision of digital products (Sections 445c sentence 2, 

327 (5), 327 u BGB). Claims of the purchaser for damages or 

reimbursement of futile expenses (§ 284 BGB) shall only exist in 
accordance with the following subsections 9 and 10, even in the event of 

defects in the goods. 

 

9. TTI will bear or reimburse the expenses necessary for the purpose of 

inspection and subsequent performance, in particular transport, travel, 

labor and material costs and, if applicable, removal and installation costs, 

in accordance with the statutory provisions and these Terms and 

Conditions of Sale, if a defect actually exists. Otherwise, TTI can demand 

reimbursement compensation from the purchaser for the costs arising from 

the unjustified request to remedy the defect, if the purchaser knew or could 
have known that there was actually no defect. 

 

10.  In urgent cases, e.g. if operational safety is at risk or to prevent 

disproportionate damage, the purchaser has the right to remedy the defect 
itself and to demand reimbursement from TTI for the objectively necessary 

expenses. TTI must be notified immediately, if possible, in advance, of 

such a self-remedy. The right of self-remedy does not exist if TTI would 

be entitled to refuse a corresponding subsequent performance according to 

the legal regulations.  

 

11.  In all cases, the statutory provisions on the sale of consumer goods (§§ 

474 et seq. BGB) and the rights of the purchaser arising from separately 

issued guarantees, in particular on the part of the manufacturer, remain 

unaffected. 

 

12.  All claims for damages shall become time-barred after one year, unless 

this is contrary to applicable law. 

8. Aggregate liability 
 

1. Any further liability for damages is excluded hereby, regardless of the 

legal nature of the asserted claim. This does not apply in cases of injury 

to life, body or health as far as these injuries are based on an intentional 

or negligent breach of duty on the part of TTI or from a willful or negligent 
breach of duty by TTI or a legal representative or vicarious agent of TTI. 

The above applies mutatis mutandis to damages arising from any 

https://beck-online.beck.de/?typ=reference&y=100&g=BGB&p=438
https://beck-online.beck.de/?typ=reference&y=100&g=BGB&p=438&x=1
https://beck-online.beck.de/?typ=reference&y=100&g=BGB&n=3&p=438&x=1
https://beck-online.beck.de/?typ=reference&y=100&g=BGB&p=195
https://beck-online.beck.de/?typ=reference&y=100&g=BGB&p=199
https://beck-online.beck.de/?typ=reference&y=100&g=BGB&p=445a
https://beck-online.beck.de/?typ=reference&y=100&g=BGB&p=445a&x=1
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Pflichtverletzung von TTI oder eines gesetzlichen Vertreters oder 
Erfüllungsgehilfen von TTI beruhen. Das Vorstehende gilt entsprechend für 

Schäden aus der nicht unerheblichen Verletzung einer wesentlichen 

Vertragspflicht (Verpflichtung, deren Erfüllung die ordnungsgemäße 

Durchführung des Vertrages überhaupt erst ermöglicht und auf deren 

Einhaltung der Vertragspartner regelmäßig vertraut und vertrauen darf); in 

diesem Fall ist die Haftung jedoch auf den Ersatz des vorhersehbaren, 
typischerweise eintretenden Schadens begrenzt. Ferner ist die Haftung für 

sonstige Schäden nicht ausgeschlossen, die auf einer vorsätzlichen oder grob 

fahrlässigen Pflichtverletzung von TTI oder eines gesetzlichen Vertreters 

oder Erfüllungsgehilfen von TTI beruhen. 

 
2. Die Regelung des Absatz 1 gilt nicht für Ansprüche gemäß §§1,4  

Produkthaftungsgesetz. Eventuelle Pflichten von TTI, den Käufer von 
Forderungen Dritter freizustellen, bestehen nur, soweit sie im 
Produkthaftungsgesetz zwingend vorgeschrieben sind. Gleiches gilt bei 
anfänglichem Unvermögen oder zu vertretender Unmöglichkeit. 

 

§ 9 Eigentumsvorbehalt 
 

1. TTI behält sich das Eigentum an der Kaufsache bis zum Eingang aller 

Zahlungen aus dem Liefervertrag vor; der Käufer erkennt den einfachen und 

verlängerten Eigentumsvorbehalt von TTI an. Bei vertragswidrigem Verhalten 

des Käufers, insbesondere bei Zahlungsverzug, ist TTI berechtigt, die 

Kaufsache zurückzunehmen. In der Zurücknahme der Kaufsache durch TTI 

liegt kein Rücktritt vom Vertrag, es sei denn, TTI hätte dies ausdrücklich in 

Textform erklärt. In der Pfändung der Kaufsache durch TTI liegt stets ein 

Rücktritt vom Vertrag. TTI ist nach Rücknahme der Kaufsache zu deren 

Verwertung befugt, der Verwertungserlös ist auf die Verbindlichkeiten des 

Käufers, abzüglich angemessener Verwertungskosten, anzurechnen. 

 

2. Der Käufer ist verpflichtet, bis zur vollkommenen Bezahlung die Kaufsache 

ordentlich zu verwahren und pfleglich zu behandeln. Die unter 

Eigentumsvorbehalt stehende Kaufsache darf durch den Käufer vor 

vollständiger Bezahlung der gesicherten Forderungen weder an Dritte 

verpfändet noch zur Sicherheit übereignet werden.  

 

3. Bei Pfändungen oder sonstigen Eingriffen Dritter, hat der Käufer TTI 

unverzüglich schriftlich zu benachrichtigen, damit TTI Klage gemäß § 771 

ZPO erheben kann. Insbesondere ist der Käufer verpflichtet, das 

Vollstreckungsorgan auf die Eigentumsverhältnisse an den Sachen 

hinzuweisen. Soweit der Dritte nicht in der Lage ist, TTI die gerichtlichen und 

außergerichtlichen Kosten einer Klage gemäß § 771 ZPO zu erstatten, haftet der 

Käufer für den TTI entstandenen Ausfall. 

 

4. Der Käufer ist berechtigt, die Kaufsache im ordentlichen Geschäftsgang weiter 

zu verkaufen; er tritt TTI bereits jetzt alle Forderungen in Höhe des 

Rechnungsendbetrages (einschließlich Mehrwertsteuer) ab, die ihm aus der 

Weiterveräußerung gegen seinen Abnehmer oder Dritte erwachsen, und zwar 

unabhängig davon, ob die Kaufsache ohne oder nach Verarbeitung 

weiterverkauft worden ist. Zur Einziehung dieser Forderung bleibt der Käufer 

auch nach der Abtretung ermächtigt. Die Befugnis von TTI, die Forderung selbst 

einzuziehen, bleibt hiervon unberührt. TTI verpflichtet sich jedoch, die Forderung 

nicht einzuziehen, solange der Käufer seinen Zahlungsverpflichtungen aus den 

vereinbarten Erlässen nachkommt, nicht in Zahlungsverzug ist und insbesondere 

kein Antrag auf Eröffnung eines Insolvenzverfahrens gestellt ist oder 

Zahlungseinstellung vorliegt. Ist aber dies der Fall, kann TTI verlangen, dass der 

Käufer TTI die abgetretenen Forderungen und deren Schuldner bekannt gibt, 

alle zum Einzug erforderlichen Angaben macht, die dazugehörigen Unterlagen 

aushändigt und dem Schuldner (Dritten) die Abtretung mitteilt. Außerdem ist 

TTI in diesem Fall berechtigt, insoweit die Befugnis des Käufers zur weiteren 

Veräußerung und Verarbeitung, Umbildung oder Vermischung der unter 

Eigentumsvorbehalt stehenden Kaufsache zu widerrufen.  

 

5. Die Verarbeitung oder Umbildung der Kaufsache durch den Käufer wird stets 

für TTI vorgenommen. Wird die Kaufsache mit anderen, TTI nicht gehörenden 

Gegenständen verarbeitet, so erwirbt TTI das Miteigentum an der neuen Sache 

im Verhältnis des Wertes der Kaufsache zu den anderen verarbeiteten 

Gegenständen zur Zeit der Verarbeitung. Für die durch Verarbeitung 

entstehende Sache gilt im Übrigen das gleiche wie für die unter Vorbehalt 

gelieferte Kaufsache. 

 

6. Wird die Kaufsache mit anderen, TTI nicht gehörenden Gegenständen 

untrennbar vermischt, so erwirbt TTI das Miteigentum an der neuen Sache im 

Verhältnis des Wertes der Kaufsache zu den anderen vermischten Gegenständen 

zum Zeitpunkt der Vermischung. Erfolgt die Vermischung in der Weise, dass 

die Sache des Käufers als Hauptsache anzusehen ist, so gilt als vereinbart, 

dass der Käufer TTI anteilmäßig Miteigentum überträgt. Der Käufer 

verwahrt das so entstandene Alleineigentum oder Miteigentum für TTI. 

 

§ 10 Patente, Verletzungen 
 

TTI nimmt keinerlei Zusicherung vor, dass an den Käufer veräußerte Waren frei sind 

von rechtmäßigen Ansprüchen Dritter aufgrund eines Verstoßes oder einer Verletzung 

eines Patents oder Warenzeichens oder Ähnlichem, und sie lehnt jede Gewährleistung 

und Haftung im Fall einer Verletzung im Zusammenhang mit den Waren ab. Der 

significant breach of a material contractual obligation (obligation whose 
fulfillment is essential for the proper execution of the contract and on 

whose compliance the contractual partner regularly relies and may rely); 

in this case, however, liability is limited to compensation for foreseeable, 

typically occurring damages. Furthermore, liability for other damages that 

are based on an intentional or grossly negligent breach of duty by TTI or 

a legal representative or vicarious agent of TTI is not excluded. 
 

2. The stipulation contained in paragraph 1 does not apply to claims pursuant 
to Sections 1 and 4 of the German Product Liability Act. Any possible 
obligations of TTI to indemnify the purchaser from third-party claims only 
exist insofar as they are mandatory under the German Product Liability 
Act. The same applies in the event of initial inability or acceptable 
impossibility. 

 

9. Retention of ownership 
 

1. TTI retains ownership of the purchased merchandise until receipt of all 

payments from the supply contract; the purchaser recognizes TTI´s simple 

and extended retention of Title. In the event of breach of the contract by 

the purchaser, especially default in payment, TTI is entitled to take back 

the purchased item. The physical repossession of the merchandise by TTI, 

without repossessing title, does not constitute a rescission of the contract 

unless TTI has expressly declared this in text form. However, the 

repossession of title of the merchandise by TTI always constitutes a 

rescission of the contract. After taking back the purchased item, TTI is 

entitled to sell it; the proceeds from the sale are offset against the 

purchaser´s liabilities, minus reasonable selling expenses. 

 

2. The purchaser is obliged to store the merchandise properly and treat it 

with care full payment has been made. The object of sale subject to 

retention of title may not be pledged by the purchaser to third parties or 

assigned as security before the secured claims have been fully paid.  

 

3. In the event of seizures or other interventions by third parties, the 

purchaser must notify TTI immediately in writing to enable TTI to file an 

action pursuant to Section 771 of the German Code of Civil Procedure 

(ZPO). In particular, the purchaser is obligated to inform the ownership 

status of the items to the enforcement body. Insofar as the third party is 

not able to reimburse TTI for judicial and extrajudicial expenses 

associated with an action pursuant to Section 771 of the German Code of 

Civil Procedure (ZPO), the purchaser shall be liable for the loss incurred 

by TTI. 

 

4. The purchaser is entitled to resell the merchandise in the ordinary course 

of business. The purchaser hereby assigns to TTI all payments in the 

amount of the final invoice amount (including VAT) that accrue to it from 

the resale against its customer or third parties, regardless of whether the 

merchandise was resold without or after processing. The purchaser 

remains authorized to collect such payments even after the assignment. 

TTI's authorization to collect the payment itself remains unaffected 

thereby. Nevertheless, TTI undertakes to refrain from collecting the 

payment as long as the purchaser fulfils its payment obligations from the 

agreed proceeds, is not in default of payment and, in particular, no 

application for the opening of insolvency proceedings has been filed or 

payments have been suspended. If this is the case, however, TTI may 

demand that the purchaser inform TTI of the assigned claims and their 

respective debtors, provide all information necessary for collection, hand 

over the associated documents, and notify the debtors (third parties) of the 

assignment. In this case, TTI is also entitled to revoke the purchaser’s 

authorization to resell and process, transform or blend the purchased item 

subject to retention of title. 

 

5. The processing or modification of the merchandise by the purchaser will 

always be carried out for TTI. If the merchandise is processed with other 

objects that do not belong to TTI, TTI will acquire co-ownership of the 

new object in the ratio of the value of the object of purchase to the other 

processed objects at the time of processing. Otherwise, the same applies 

to the item created by processing as to the purchased item delivered under 

reservation of title.  

 

6. If the merchandise is inseparably combined with other objects that do not 

belong to TTI, TTI will acquire co-ownership of the new item in the ratio 

of the value of the purchased item to the other combined objects at the 

time they are combined. If they are combined in such a way that the 

purchaser's item is considered the main item, it is agreed that the purchaser 

will transfer proportionate co-ownership to TTI. The purchaser holds the 

resulting sole property or co-ownership for TTI. 

 

10. Patents, infringements 
 

TTI makes no representation that merchandise sold to the purchaser is free 

from any lawful third-party claim of infringement or violation of any patent, 

trademark or the like, and disclaims all warranties and liability whatsoever in 

the event of infringement in connection with the merchandise. The purchaser 

recognizes this exclusion of liability. It is the purchaser´s responsibility to 

ensure that the products it sells in the respective countries do not violate any 
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Käufer erkennt diesen Haftungsausschluss an. Der Käufer hat vielmehr selbst 

dafür Sorge zu tragen, dass die von ihm in den jeweiligen Ländern vertriebenen 

Produkte keine Rechte Dritter verletzen. Der Käufer ist damit einverstanden, sich 

im Fall einer Forderung aufgrund einer Verletzung nur an den Hersteller oder 

Lizenzgeber der Waren zu wenden. Darüber hinaus ist der Käufer damit 

einverstanden, TTI gegen Beträge, Kosten, Aufwendungen und Anwaltshonorare 

zu schützen,  zu verteidigen und schadlos zu halten, die TTI als Verkäufer als Folge 

einer Forderung, eines Klagegrundes oder Urteils entstehen, bzw. die TTI zahlen 

muss, die sich aus der Verwendung, Änderungen oder Verbesserung der Waren 

ergeben seitens des Käufers nach dessen Erwerb der Ware haben, es sei denn, eine 

derartige Verwendung, Änderung oder Verbesserung wurde von dem Hersteller 

oder Lizenzgeber der Waren schriftlich genehmigt. 

 

§ 11 Auf- und Einbau 
 

Der Käufer ist für den Auf- und Einbau sowie den Betrieb der hiermit verkauften 

Waren allein verantwortlich, einschließlich und uneingeschränkt des Einholens 

aller Genehmigungen, Lizenzen oder Zertifikate, die für den Auf- und Einbau 

sowie den Betrieb und Vertrieb dieser Waren erforderlich sind. 

 

§ 12 Potenzielle Verwendung der Waren in medizinischen 

Anwendungen 
 

1. In Verbindung mit einer voraussichtlichen Verwendung der Waren durch 

den Käufer in medizinischen Anwendungen, sofern nicht anders in einer 

schriftlichen Vereinbarung bestätigt, die von ordnungsgemäß 

bevollmächtigten Vertretern von TTI unterzeichnet wurde, erkennt der 

Käufer an und stimmt zu, dass: 

 

2. Die von TTI verkauften Waren werden gemäß den Spezifikationen der 

Originalhersteller unter normalen industriellen Bedingungen hergestellt 

und wurden nicht für den Einsatz in bestimmten medizinischen 

Anwendungen (einschließlich lebenserhaltender Systeme) entwickelt, 

hergestellt, getestet oder qualifiziert. TTI hat keine Genehmigung von 

offiziellen Stellen oder anderen Bundes-, Landes- oder lokalen 

Regierungsbehörden bezüglich der Sicherheit, Wirksamkeit oder Eignung 

der Waren für den Einsatz in solchen Anwendungen eingeholt oder 

erhalten. Daher liegt es in der alleinigen Verantwortung des Käufers, bei 

der Erwägung, Bewertung und/oder beabsichtigten Verwendung der 

Waren in medizinischen Anwendungen: a) sich auf sein eigenes 

medizinisches und rechtliches Urteilsvermögen zu verlassen, ohne jegliche 

Zusicherung seitens TTI; und b) sicherzustellen, dass der Käufer alle 

geltenden Gesetze, Vorschriften, Codes und Standards einhält. 

 

3. Der Käufer wird TTI und seine leitenden Angestellten, Direktoren, 

Mitarbeiter, Vertreter und Auftragnehmer von allen Verlusten, 

Ansprüchen, Schäden, Haftungen und Ausgaben (einschließlich 

angemessener Anwaltskosten) freistellen, verteidigen und schadlos halten, 

die sich aus oder aufgrund von Körperverletzungen oder Sachschäden 

ergeben, die sich aus dem Einbau der Ware durch den Käufer als Teil eines 

vom Käufer hergestellten Produkts für medizinische Anwendungen 

ergeben, einschließlich und ohne Einschränkung Herzschrittmacher, 

Defibrillatoren, Elektroden, Leitungen und Programmierer sowie 

Komponenten dafür. TTI ist verpflichtet, den Käufer schriftlich über 

solche Ansprüche zu informieren und auf Kosten des Käufers bei der 

Verteidigung gegen solche Ansprüche zu kooperieren. 

 

§ 13 Technische Beratung und Daten 
 

Jedwede technische Beratung, die im Zusammenhang mit der Nutzung der 

Waren angeboten oder gegeben wird, ist eine kostenlose Gefälligkeit dem Käufer 

gegenüber, und TTI hat keinerlei Verantwortung bzw. übernimmt keinerlei 

Haftung für den Inhalt oder die Anwendung einer derartigen Beratung. Der Käufer 

darf erst nach vorheriger schriftlicher Genehmigung von TTI technische Daten, die 

ihm TTI zur Verfügung gestellt oder offengelegt hat, verwenden, vervielfältigen 

oder offenlegen. Davon ausgenommen sind der Auf- und Einbau, der Betrieb 

und die Wartung der vom Käufer erworbenen Waren. Informationen und 

Aussagen zu RoHS und REACH Kompatibilität basieren ausschließlich auf den 

Angaben der Hersteller. 

 

§ 14 Software 
 

Die Computersoftware, die gegebenenfalls von TTI an den Käufer zu liefern ist, 

wird gemäß einem separaten Lizenzvertrag oder anderen Regelungen von dem 

Inhaber der Software oder von Dritten direkt an den Käufer im Rahmen einer 

Lizenz bereitgestellt. Der Käufer bestätigt den Empfang eines separaten Vertrages, 

in dem die Lizenz für die an den Käufer gelieferte Software erteilt wird. Der Käufer 

erkennt an, dass TTI keine Partei zu einer solchen Lizenz über die Bereitstellung 

von Software darstellt. Der Käufer ist damit einverstanden, sich bei Forderungen 

aufgrund einer Wartung oder Unterstützung oder von Verletzungen oder 

Gewährleistungen im Zusammenhang mit Software, die ihm nach diesen 

Bestimmungen zur Verfügung gestellt wurde, direkt an den Lizenzgeber zu 

wenden. 

§ 15 Rechte des Verkäufers 
 

third-party rights. In the event of a claim of infringement, the purchaser agrees 

to contact only the manufacturer or licensor of the merchandise. In addition, 

purchaser agrees to indemnify, defend, and hold TTI harmless from and 

against any amounts, costs, expenses, and legal fees incurred or paid by TTI 

to the seller, as a result of any claim, cause of action, or judgement that TTI 

may be required to pay arising out of the use, alteration, or improvement of 

the merchandise acquired by the purchaser, unless such utilization, alteration, 

or improvement has been authorized in writing by the manufacturer or 

licensor of the merchandise. 

 

11. Assembly and installation 
 

The purchaser shall be solely responsible for assembly, installation, and 

operation of the merchandise sold hereunder, including - without limitation - 

obtaining any permits, licenses or certificates required for assembly, 

installation, operation and distribution of such merchandise. 

 

12. Potential use of Merchandise in Medical Applications 
 

1. In connection with any anticipated use of Merchandise by Purchaser in 

medical applications, unless otherwise confirmed in a written agreement 

executed by duly authorized representatives of TTI, Purchaser acknowledges 

and agrees that: 

 

2. Merchandise sold by TTI are manufactured to the original component 

manufacturers specifications under normal industrial conditions and have not 

been designed, manufactured, tested, or qualified for use in certain medical 

applications (including life support systems). TTI has not sought or received 

any rulings from official bodies or any other federal, state, or local government 

agency as to the safety, effectiveness, or appropriateness of the Merchandise 

for use in such applications. Therefore, it is the sole responsibility of Purchaser 

in contemplating, evaluating and/or intending to use of the Merchandise in 

medical applications to: a) rely on Purchaser’s own medical and legal 

judgment without any representation on TTI’s part; and b) ensure Purchaser’s 

compliance with all applicable laws, regulations, codes and standards. 

 

3. Purchaser will indemnify, defend, and hold harmless TTI and its officers, 

directors, employees, agents, and contractors from and against any and all 

losses, claims, damages, liabilities, and expenses (including reasonable 

attorneys’ fees) arising out of or based upon any bodily injury or property 

damage arising from Purchaser’s incorporation of the Merchandise as part of 

any product made by Purchaser for medical applications, including without 

limitation cardiac pacemakers, defibrillators, electrodes, leads, and 

programmers, and components therefore. TTI shall give Purchaser written 

notice of any such claim and shall cooperate in the defense of such claim at 

Purchaser’s expense. 

 

13. Technical advice and data 
 

Any technical advice offered or given in connection with the use of the 

merchandise is provided as a courtesy to the purchaser free of charge, and TTI 

shall have no responsibility or liability whatsoever for the content or, 

application of such advice. The purchaser may not utilize, reproduce or 

disclose any technical data provided or disclosed by TTI without TTI´s prior 

written approval. This does not apply to the assembly, installation, operation 

and maintenance of the merchandise acquired by the purchaser. Any 

information and statements regarding RoHS and REACH compatibility are 

based solely on the specifications provided by the manufacturer. 

 

14. Software 
 

Any computer software to be supplied to the purchaser by TTI shall be 

provided by way of license directly to the purchaser by the owner of the 

software or by third parties in accordance with a separate licensing agreement 

or other arrangement. The purchaser acknowledges receipt of a separate 

contract in which the license is granted for the software supplied to the 

purchaser. The purchaser acknowledges that TTI is not a party to any such 

license to provide software. The purchaser agrees to address directly to the 

licensor for any claims for maintenance or support or breach or warranty in 

connection with software provided pursuant to these Terms. 

 

15. Rights of the seller 
 

1. In the event of late payment by the purchaser, the purchaser shall pay all 

costs incurred by TTI in collecting amounts owed to it by the purchaser, 

including reasonable legal fees and collection feeds. TTI is entitled to 

assign its claims against the purchaser to third parties or / and to have 

them collected by third parties. 

 

2. If TTI waives its rights in the event of breach of these terms and conditions 

or in case of default in payment, this shall not deemed a waiver in case of 

subsequent violations or omissions. 

 

16. Agreement and amendment/extension of the agreement 
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1. Im Falle eines Zahlungsverzuges seitens des Käufers zahlt der Käufer alle Kosten, 

die TTI bei dem Einzug von Beträgen entstanden sind, die ihr der Käufer 

schuldet. Darin eingeschlossen sind ein angemessenes Anwaltshonorar und 

Einzugsgebühren. TTI ist berechtigt, ihre Forderungen gegen den Käufer an Dritte 

abzutreten oder / und durch Dritte einziehen zu lassen. 

 

2. Verzichtet TTI im Falle einer Verletzung dieser Bestimmungen und 

Bedingungen oder bei einem Zahlungsverzug auf ihre Rechte, so gilt dies nicht 

als ein Verzicht im Falle von nachfolgenden Verstößen oder Unterlassungen. 

 

§ 16 Vereinbarung und Ergänzung/Erweiterung der 

Vereinbarung 
 

Diese Vereinbarung stellt die einzige und gesamte Vereinbarung zwischen den 

Parteien über den Vertragsgegenstand dar, und sie ersetzt alle früheren oder 

zeitgleichen schriftlichen oder mündlichen Vereinbarungen zwischen ihnen zu 

diesem Gegenstand. Früher abgewickelte Geschäfte zwischen den Parteien oder 

branchenübliche Vorgehensweisen sind für die Auslegung oder Ergänzung einer 

Bestimmung dieser Vereinbarung nicht maßgeblich. Eine Annahme oder 

Duldung im Fall einer Leistungserbringung im Rahmen dieser Vereinbarung ist 

für die Festlegung der Bedeutung der vorliegenden Vereinbarung nicht 

maßgeblich, selbst wenn die annehmende oder duldende Partei Kenntnis von der 

Art der Leistung und Gelegenheit zum Einspruch hatte. Eine etwaige spätere 

Änderung dieser Vereinbarung ist nur dann für TTI bindend, wenn sie schriftlich 

erfolgt, und sowohl vom Käufer als auch von TTI unterzeichnet ist. Abtretungen 

dieser Vereinbarung oder der daraus entstehenden Rechte durch den Käufer sind 

nur mit schriftlicher Zustimmung von TTI gültig. 

 

§ 17 Bestimmungen und Bedingungen des Käufers 
 

1. TTI ist bemüht, ihre Kunden prompt und effizient zu bedienen. Demzufolge 

liefert TTI ihre Waren, bzw. erbringt ihre Leistungen, ausschließlich nach den 

hier aufgeführten Bedingungen. 

 

2. Die Vertragserfüllung durch TTI hängt von der Zustimmung des Käufers zu 

den AGB von TTI ab, es sei denn, TTI ist ausdrücklich schriftlich mit einer 

anderslautenden Regelung einverstanden. Fehlt eine solche Vereinbarung, 

beginnt die Leistung und/oder Lieferung nur im Sinne eines 

Entgegenkommens dem Käufer gegenüber, und dadurch wird keine Annahme 

einer oder der Gesamtheit der Bestimmungen und Bedingungen des Käufers 

begründet bzw. wird nicht als solche ausgelegt. 

 

3. Wenn nicht vorher in gegenseitigem Einvernehmen schriftlich ein 

Vertrag geschlossen wurde, gilt die Annahme der Waren oder Dienstleistungen 

als Annahme der hierin genannten Bedingungen. 

 

§ 18 Exportkontrolle 
 

1. Die vom Verkäufer erworbenen Waren unterliegen den 

Exportkontrollgesetzen der Vereinigten Staaten und der Europäischen Union, 

einschließlich der Gesetze, die vom U.S. Department of Commerce, Bureau of 

Industry and Security und U.S. Department of the Treasury, Office of Foreign 

Assets Control, verwaltet werden, sowie den von anderen Regierungen erlassenen 

Vorschriften (die „Aufsichtsbehörde“). Der Käufer verpflichtet sich, keine Waren 

oder Technologien in Länder, Personen oder Organisationen zu exportieren oder 

zu reexportieren, gegen die Handelssanktionen oder Embargos verhängt wurden, 

und er wird keine Geschäfte mit Personen oder Organisationen in Kuba, Iran, 

Nordkorea, Syrien, Venezuela, Russland, Weißrussland sowie in den Regionen 

Krim, Donezk und Luhansk in der Ukraine tätigen. 

 

2. Diese Güter können von den jeweiligen Aufsichtsbehörden kontrolliert 

werden und dürfen nur zur Ausfuhr in das Land des endgültigen 

Bestimmungsortes zur Verwendung durch den Endempfänger oder 

Endverbraucher genehmigt werden. Sie dürfen nicht in ein anderes Land oder an 

eine andere Person als den autorisierten Endempfänger oder Endverbraucher 

weiterverkauft, übertragen oder anderweitig veräußert werden, und zwar weder in 

ihrer ursprünglichen Form noch nach Einbau in andere Gegenstände, ohne dass 

zuvor eine Genehmigung der zuständigen Aufsichtsbehörde eingeholt wurde oder 

dies anderweitig durch geltende Gesetze und Vorschriften gestattet ist. 

 

Der Käufer ist verpflichtet, diese genannten Gesetze einhalten, einschließlich der 

Genehmigungsanforderungen für die Ausfuhr und Wiederausfuhr der 

betreffenden Waren. Diese Gesetze sind extraterritorial und gelten auch für 

Transaktionen, die nach der ersten Ausfuhr, Wiederausfuhr oder Verbringung 

(innerhalb des Landes) stattfinden, selbst außerhalb des Hoheitsgebiets der 

Aufsichtsbehörde.  

 

3. Der Käufer wird diese Waren nicht in Verbindung mit nuklearen, 

biologischen oder chemischen Waffen oder Raketensystemen, die solche Waffen 

liefern können, oder bei der Entwicklung von Massenvernichtungswaffen 

verwenden.  

 

Bitte beachten Sie, dass der Kauf des Käufers beim Verkäufer zwar 

möglicherweise keine Lizenz erfordert, insbesondere innerhalb der Vereinigten 

Staaten, dass aber die Verwendung oder der Export der endgültigen Waren durch 

The present agreement constitutes the sole and entire agreement between the 

parties with regard to the subject matter hereof and  supersedes all prior or 

contemporaneous agreements between them, whether written or oral, 

regarding that subject matter. Previous transactions between the parties and 

procedures customary in the industry shall govern the interpretation or 

amendment of any provision hereof. Acceptance or tolerance in the case of a 

performance under this Agreement shall not be authoritative for determining 

its meaning, even if the accepting or tolerating party had knowledge of the 

nature of performance and an opportunity to object. Any subsequent 

amendment to this agreement will be binding upon TTI only if made in 

writing and signed by both the purchaser and TTI. Assignments of this 

agreement or the rights arising from it by the purchaser are only valid with 

the written consent of TTI. 

 

17. Purchaser’s Terms and conditions 
 

1. TTI endeavors to serve its customers promptly and efficiently. 

Accordingly, TTI provides its merchandise and renders it’s services 

exclusively in accordance with the provisions and conditions set forth 

here-in. 

 

2. Contract fulfillment by TTI depends on the consent of the purchaser to 

TTI's GTC, unless TTI expressly consents in writing to a different 

provision. In the absence of such an agreement, the service and/or delivery 

will begin only in the sense of a concession to the purchaser and this will 

not constitute or be construed as acceptance of any or all of the purchaser's 

terms and conditions. 

 

3. If no contract is concluded in writing beforehand by mutual consent, then 

acceptance of the merchandise or services shall be deemed to be 

acceptance of the terms and conditions set out herein. 

 

18 Export control 

 
1. Goods purchased from Seller are subject to export control laws 

of the United States and the European Union, including laws administered 

by the U.S. Department of Commerce, Bureau of Industry and Security 

and U.S. Department of the Treasury, Office of Foreign Assets Control, as 

well as regulation promulgated by other governments (the “Regulatory 

Authority”), Buyer will not export or re-export Goods or technology to 

any country, individual, or entity under trade sanction or embargo 

administered by any Regulatory Authority and will refrain from doing 

business with any individuals or entities located in Cuba, Iran, North 

Korea, Syria, Venezuela, Russia, Belarus, as well as the Crimea, Donetsk, 

and Luhansk regions of Ukraine. 

 

2. These Goods may be controlled by the Regulatory Authority and 

may be authorized for export only to the country of ultimate destination 

for use by the ultimate consignee or end-user. They may not be resold, 

transferred, or otherwise disposed of, to any other country or to any person 

other than the authorized ultimate consignee or end-user, either in their 

original form or after being incorporated into other items, without first 

obtaining approval from the appropriate Regulatory Authority, or as 

otherwise authorized by applicable law and regulations. 

 

Buyer must comply with these laws, including licensing requirements for 

exports and re-exports of applicable Goods. These laws are extraterritorial 

and continue to apply to transactions that take place after the initial export, 

re-export, or transfer (in-country), even outside of the territory of the 

Regulatory Authority.  

 

3. Buyer will not use these Goods in connection with nuclear, 

biological, or chemical weapons or missile systems capable of delivering 

same, or in the development of weapons of mass destruction.  

 

Please note that while Buyer’s purchase from Seller may not require a 

license, particularly within the United States, the use or export of the final 

Goods by Buyer may require a license. It is Buyer’s responsibility to 

determine whether any Regulatory Authority requires a license, and to 

comply with applicable law. 

 

4. Buyer shall not sell, export, or re-export, directly or indirectly, to 

the Russian Federation or for use in the Russian Federation, any Goods 

supplied by Seller that falls under the scope of these Terms and Conditions 

and that of Article 12g of Council Regulation (EU) 833/2014 (“Article 

12g”). In addition, Buyer shall maintain a monitoring mechanism to detect 

conduct by third-party resellers that may circumvent Article 12g or this 

section and shall use best efforts to ensure that such parties do not attempt 

circumvention. Any violation of this requirement shall constitute a 

material breach of an essential element of these Terms and Conditions and 

Seller shall be entitled to seek appropriate remedies, including but not 

limited to termination of business. Buyer agrees to inform Seller of any 

breach of this section, including activities of third parties who attempt to 

circumvent Article 12g. 
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den Käufer eine Lizenz erfordern kann. Es liegt in der vollen Verantwortung des 

Käufers, festzustellen, ob eine Aufsichtsbehörde eine Lizenz verlangt, und die 

geltenden Gesetze einzuhalten. 

 

4. Der Käufer darf vom Verkäufer gelieferte Waren, die in den 

Anwendungsbereich dieser Geschäftsbedingungen und des Artikels 12g der 

Verordnung (EU) 833/2014 („Artikel 12g“) fallen, weder direkt noch indirekt in 

die Russische Föderation oder zur Verwendung in der Russischen Föderation 

verkaufen, exportieren oder reexportieren. Darüber hinaus ist der Käufer 

verpflichtet, einen Überwachungsmechanismus unterhalten, um 

Verhaltensweisen von Dritt-und /oder Wiederverkäufern zu erkennen, die Artikel 

12g oder diesen Abschnitt umgehen könnten, und er muss sich nach besten Kräften 

bemühen, um sicherzustellen, dass diese Parteien keine Umgehungsversuche 

unternehmen. Jeder Verstoß gegen diese Anforderung stellt einen wesentlichen 

Verstoß gegen ein wesentliches Element dieser Geschäftsbedingungen dar, und 

der Verkäufer ist berechtigt, angemessene Rechtsmittel zu ergreifen, 

einschließlich, aber nicht beschränkt auf die Beendigung des Geschäfts. Der 

Käufer verpflichtet sich, den Verkäufer über jeden Verstoß gegen diesen Abschnitt 

zu informieren, einschließlich der Aktivitäten von Dritten, die versuchen, Artikel 

12g zu umgehen. 

 

5. Im Falle eines Weiterverkaufs oder einer Übertragung der gelieferten Ware 

verpflichtet sich der Käufer, seinen Kunden über die Exportkontrollvorschriften 

zu informieren und die daraus resultierenden Verpflichtungen zu übertragen. Der 

Käufer haftet gegenüber dem Verkäufer in vollem Umfang für Schäden, die dem 

Verkäufer aufgrund der schuldhaften Nichteinhaltung der geltenden 

Exportkontrollvorschriften oder der US-amerikanischen (Re-)Exportvorschriften 

durch den Käufer entstehen. In dieser Hinsicht stellt der Käufer den Verkäufer von 

jeglichen Ansprüchen Dritter frei. 

 

§ 19 Allgemeines 
 

1. Für die vorliegende Vereinbarung und die von den Parteien zu erbringenden 

Leistungen gelten die Gesetze der Bundesrepublik Deutschland. Die 

Parteien schließen hiermit ausdrücklich die Anwendbarkeit des Gesetzes 

der Vereinten Nationen über den internationalen Kauf von Waren und das 

Haager Übereinkommen betreffend das auf internationale Kaufverträge über 

bewegliche Sachen anzuwendende Recht / EKG Einheitliches Kaufgesetz 

aus. Alle in diesen AGB enthaltenen Bestimmungen, Bedingungen und 

Vereinbarungen gelten für alle Rechtsnachfolger des Käufers und sind für 

diese bindend. 

 

2. Wenn eine Bestimmung oder ein Teil dieser Vereinbarung ungültig, gesetz- 

oder sittenwidrig oder nicht durchsetzbar ist oder wird, bleiben die übrigen 

Bestimmungen oder Teile hiervon unberührt. 

 

3. Die einzelnen hierin verwandten Überschriften dienen den Parteien nur zur 

Leistungszuordnung. Die Auslegung der Bestimmung wird dadurch nicht 

berührt. 

 

4. Diese Geschäftsbedingungen wurden in deutscher Sprache erstellt und danach in 

die englische Sprache übersetzt. Grundsätzlich dient die englische Fassung 

dieser Geschäftsbedingungen als Arbeitsgrundlage der Parteien, allerdings 

mit der Maßgabe, dass im Falle eines Streits zwischen den Parteien über die 

Auslegung einer Bestimmung die deutsche Fassung den Ausschlag gibt. 

 

§ 20 Gerichtsstand / Erfüllungsort 
 

1. Sofern der Käufer im Sinne des § 38 ZPO Kaufmann, juristische Person des 

öffentlichen Rechts oder ein öffentlich-rechtliches Sondervermögen ist, ist der 

Geschäftssitz der TTI ausschließlicher – auch internationaler - Gerichtsstand 

für alle sich aus dem Vertragsverhältnis unmittelbar oder mittelbar ergebenden 

Streitigkeiten; Entsprechendes gilt, wenn der Käufer Unternehmer im Sinne 

von § 14 BGB ist. TTI ist jedoch auch berechtigt, den Käufer am Erfüllungsort 

oder an dessen allgemeinen Gerichtsstand zu verklagen. Vorrangige 

gesetzliche Vorschriften, insbesondere zu ausschließlichen Zuständigkeiten, 

bleiben unberührt.  

 

2. Sofern sich aus der Auftragsbestätigung nichts anderes ergibt, ist der 

Geschäftssitz von TTI Erfüllungsort. 

 
Version December 2024 

 

5. In the event of a resale or transfer of the merchandise supplied, 

the Buyer undertakes to inform its customer of the export control 

regulations and to transfer the resulting obligations. Buyer is fully liable 

to Seller for damages incurred by Seller due to the Buyer culpable non-

compliance with applicable export control regulations or U.S. (re-)export 

regulations. In this respect, the buyer will indemnify seller against any 

third-party claims. 

 

19. General provisions 
 

1. The laws of the Federal Republic of Germany shall apply to this 

agreement and the services to be rendered by the parties. The parties 

hereby explicitly exclude the applicability of the United Nations 

Convention on Contracts for the international Sale of Goods and the 

Hague Convention on the law applicable to Contracts for the international 

Sale of Goods /Uniform Law on the international Sale of Goods. All 

provisions, conditions, and agreements contained herein shall apply to all 

legal successors of the purchaser and shall be binding upon them. 

 

2. If any provision or part of the present agreement is or becomes invalid, 

illegal, unethical, or unenforceable, the remaining provisions or parts shall 

remain unaffected thereby. 

 

3. The individual Section headings used herein are for the parties´ 

convenience only. This shall not affect the interpretation of the provision. 

 

4. These Terms and Conditions have been drawn up in German and 

subsequently translated into English. In principle, the English version of 

these Terms and Conditions shall serve as the working basis for the parties, 

provided, however, that in the case of a dispute between the parties 

regarding the interpretation of a provision, the German version shall 

prevail. 

 

20. Legal venue / place of performance 
 

1. Provided that the purchaser is a merchant, within the meaning of § 38 

ZPO, a legal entity under public law or a fund under public law, the place 

of  business of TTI is the exclusive – also international – place of 

jurisdiction for all disputes arising directly or indirectly from the 

contractual relationship; the same applies if the purchaser is an 

entrepreneur as defined by Section 14 of the German Civil Code [BGB].  

However, TTI is also entitled to sue the purchaser at the place of 

performance or at the purchaser’s general place of jurisdiction. Overriding 

statutory provisions, in particular regarding exclusive jurisdiction, remain 

unaffected.  

 

2. Unless otherwise indicated in the order confirmation, TTI’s place of 

business is the place of fulfillment. 

 

Version dated December 2024 

  
 

 


